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A R T I S T I C  S W I M M I N G

AUF DEM WEG

JAHRESBERICHT 2025 
DER SPARTE ARTISTIC SWIMMING



DAS JAHR 2025 STAND FÜR ARTISTIC SWIMMING IM ZEICHEN DER 
KONSOLIDIERUNG UND DER GEZIELTEN VORBEREITUNG AUF DIE 
KOMMENDEN GROSSANLÄSSE . SPORTLICHE FORTSCHRITTE, 
STRUKTURELLE WEITERENTWICKLUNGEN UND ERSTE INTERNATIO-
NALE AUSRUFEZEICHEN BESTÄTIGTEN DEN EINGESCHLAGENEN 
WEG. GLEICHZEITIG WURDE DIE STRATEGISCHE AUSRICHTUNG BIS 
2028 WEITER GESCHÄRFT. DER BLICK RICHTET SICH KLAR AUF 
NACHHALTIGE LEISTUNGSENTWICKLUNG UND INTERNATIONALE 
ANSCHLUSSFÄHIGKEIT.

Im Berichtsjahr 2025 setzte 
Swiss Aquatics Artistic Swim-
ming den eingeschlagenen Ent-
wicklungsprozess konsequent 
fort. Der Fokus lag dabei auf der 
Stabilisierung der sportlichen 
Strukturen, der gezielten För-
derung des Nachwuchses so-
wie der schrittweisen Annähe-
rung an das internationale 
Leistungsniveau. Die Arbeit in-
nerhalb der Nationalkader zeig-

te zunehmend Wirkung und bestätigte die strategische 
Ausrichtung der vergangenen Jahre.

Ein zentrales Element war die kontinuierliche Weiterent-
wicklung der Athlet:innen in den Youth-, Junior- und Elite-
kadern. Im Fokus standen dabei die Lancierung neuer Pro-
jekte sowie die Weiterentwicklung der Duett-Disziplin auf 
nationaler Ebene.

Vanessa-Nadège Ducoloné
Sportdirektorin

ARTISTIC  SWIMMING MIT  KL ARER 
PERSPEK TIVE

Besonders hervorzuheben ist das starke Resultat auf Ju-
gendstufe an der Jugend-WM, das die positive Entwicklung 
in diesem Bereich unterstreicht. Diese Fortschritte bilden 
eine wichtige Grundlage für die weitere Entwicklung des 
Leistungssports im Artistic Swimming.

Auch auf internationaler Ebene sammelten die Schweizer 
Athlet:innen wertvolle Wettkampferfahrung. Die Teilnah-
men an internationalen Wettbewerben dienten nicht nur 
der Standortbestimmung, sondern auch der bewussten 
Auseinandersetzung mit den steigenden technischen und 
künstlerischen Anforderungen. Die erzielten Resultate 
zeigten, dass die Schweiz in einzelnen Disziplinen näher an 
die erweiterte Spitze heranrückt, auch wenn der Weg zur 
absoluten Weltklasse weiterhin konsequente Aufbauarbeit 
erfordert.

Parallel zur sportlichen Entwicklung wurde auch im organi-
satorischen und konzeptionellen Bereich weitergearbeitet. 
Die bestehenden Konzepte zur Nachwuchsförderung wur-
den überprüft und punktuell angepasst, um den veränder-

«ERFOLG IST KEIN ZUFALL. ES 
IST HARTE ARBEIT, AUSDAUER 
UND LERNEN AUS RÜCK-
SCHLÄGEN.» MICHAEL PHELPS

«DER WICHTIGSTE TEIL DER 
OLYMPISCHEN SPIELE IST NICHT 
DER SIEG, SONDERN DIE TEIL-
NAHME.» PIERRE DE COUBERTIN
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Melody Halbeisen & Aimée Michel, World Cup 2025, Paris
Foto: Anh Viet Chau/World Aquatics

ten internationalen Rahmenbedingungen Rechnung zu tragen. Dabei standen 
insbesondere die Qualität der Ausbildung, die langfristige Athlet:innenentwick-
lung sowie die Stärkung des Trainer:innenwesens im Vordergrund.

Ein besonderer Stellenwert kam im Berichtsjahr der langfristigen Perspektive zu. 
Mit Blick auf die Olympischen Spiele wurde das Projekt "Olympia 2028" weiter 

konkretisiert. Ziel ist es, bis dahin Athlet:innen systematisch an 
das internationale Topniveau heranzuführen und die notwendi-
gen sportlichen, strukturellen und mentalen Voraussetzungen zu 
schaffen. Das Berichtsjahr 2025 kann dabei als wichtiges Etappen-
ziel auf diesem Weg verstanden werden.

Abschliessend lässt sich festhalten, dass Artistic Swimming inner-
halb von Swiss Aquatics im Jahr 2025 einen stabilen Schritt nach 
vorne gemacht hat. Die erzielten Fortschritte sind das Resultat 
kontinuierlicher Arbeit auf allen Ebenen – von den Athlet:innen 
über die Trainer:innen bis hin zu den verantwortlichen Gremien. 
Sie bilden eine solide Basis für die kommenden Jahre und die 
nächsten sportlichen Herausforderungen.

Mit Blick auf die Olympischen Spiele 2028 
richtet Swiss Aquatics Artistic Swimming 
den Fokus auf eine nachhaltige Leistungs-
entwicklung. Ein bedeutender Meilen-
stein war die Silbermedaille von Melody 
Halbeisen und Aimée Michel im Du-
ett-Free beim World Cup in Paris – die ers-
te Medaille überhaupt für die Schweiz auf 
dieser internationalen Elite-Bühne. 
Das Projekt Olympia 2028 bildet den stra-
tegischen Rahmen für die weitere Auf-
bauarbeit.



Jugend-Weltmeisterschaften 2025, Athen (GRE)
Foto: Dimitris Mantzouranis 



KENNZAHLEN

BILANZ GROSSANLÄSSE 2025

Vanessa-Nadège Ducoloné, Sportdirektorin 

Michelle Nydegger, Chefin Leistungssport und Nachwuchs

Deborah Jütz, Ressort Richter

Daniela Lietti, Ressort Wettkampf

Hans Nydegger, Ressort Finanzen

Olga Smal, Regionalleitung RZO / RSI/ ROS

Vakant, Regionalleitung  RZW

Ariane Jardin, Regionalleitung RSR

SPORTDIREKTION ARTISTIC SWIMMING PER 31 .12 . 2025

Lizenzen 988

Athlet:innen

Kader Elite 6

Kader Juniors 17

Kader Youth 26

RANG 4-8 RANG 9-12

Jugend-Weltmeisterschaften, 
Athen (GRE)

 Team Free
 Duet Free 
 Free Combination 

Junioren-Europameisterschaften, 
Athen (GRE)

 Duet Free
  Acrobatic Routine
 Duet Tech
 Team Tech 

 Solo Free

Weltcup, Stop 1, Paris (FRA) Duet Free  Solo Free
 Duet Free

 Solo Tech
 Solo Tech
 Solo Free
 Duet Tech

Weltcup, Stop 2, Somabay (EGY)  Duet Free
 Duet Free
 Solo Tech

Hungarian Open, Budapest (HUN) Solo Free (Senior) Duet Free 
(Youth)

 Team Free (Youth) 
 Free Combination 

(Youth)
  Solo Tech (Senior)
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https://www.swiss-aquatics.ch/leistungssport/artisticswimming/
http://instagram.com/swissaquaticsartisticswimming
https://www.facebook.com/swissaquaticsartisticswimming

